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BILD: Wer wird Meister?  
Kuranyi: „Ich hoffe wir!“  
BILD: Was tun Sie dafür?  
Kuranyi: „Trainieren, in jedem 

Spiel das Beste geben, möglichst 
viele Tore schießen. Und beten!“ 

- Martin Luther sagt: Beten ist 
mit einem Freund sprechen.  

"Im Vertrauen gesagt." Das ist 
Beten. Vertrauensvolles Sprechen 
mit einem guten Freund. 

Und einem guten Freund wird 
man alles sagen können. Alles. 
Auch den einen oder anderen 
Wunsch. 

Wobei ich selber allerdings nie 
auf die Idee käme, für so etwas 
wie eine Meisterschaft zu beten. 
Da sträubt sich in mir alles.  

Aber Kevin Kuranyi, Marcelo 

Bordon und andere Fußballer, die 
für den Glauben an Jesus einste-
hen, sie wissen, dass das Gebet 
keine Wunschmaschine ist. Son-
dern ein Geschenk Gottes für un-
ser Leben. 

Wir dürfen mit IHM sprechen. 
Was für ein Wunder. Und ER ver-
spricht: Ich höre zu. 

Und dann dürfen wir das, was 
für uns wichtig ist, in seine Hände 
legen, damit wir von ihm her für 
unser Leben lernen, was wichtig 
und was nicht ganz so wichtig ist. 

Wäre es das nicht wert, dieses 
heute an diesem Tag auszuprobie-
ren. Einmal wieder zu beten? Im 
Vertrauen auf unseren Vater im 
Himmel? Vater unser im Himmel... 

Mit herzlichem Gruß Matthias 
Overath 
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Post aus Rom Mitten in den Fe-
rien erreichte uns ein Brief aus einer 
Stadt, in der es sich lohnt, Ferien zu 
machen. Rom.  

Der Absender des Briefes: die so 
genannte Glaubenskongregation. Mit-
unterzeichner: Papst Benedikt. 

Der Brief ist in seinem Inhalt ein 
sehr unfreundlicher Brief.  

In ihm wird gesagt, dass die Evan-
gelische Kirche gefälligst nicht mehr 
Kirche heißen soll. Weil sie angeblich 
keine richtige Kirche ist.  

Sollen wir uns jetzt also deshalb 
fürchten und uns einen anderen Na-
men geben? Bestimmt nicht. 

Nur eines unfreundlichen Briefes 
wegen bestimmt nicht. Der der gu-
ten Ökumene vor Ort in keiner Wei-
se entspricht.  

Und ein Brief, der genau betrach-
tet einer kritischen Betrachtung 
nicht stand hält. 

Denn das sollte doch in Rom seit 
2000 Jahren bekannt sein: Es ist 
nicht die Sache von Bischöfen und 
Päpsten, zu bestimmen, wer sich Kir-
che nennen darf und wer nicht.  

Die Richtschnur dazu spannt allein 
die Bibel. Und die Bibel nennt als al-
leiniges Haupt der Kirche Jesus 
Christus. Wer ihm anhängt, der ge-
hört zur Kirche. Der gehört damit im 
eigentlichen Sinne nicht zur rö-
misch-katholischen oder evangeli-
schen Kirche, sondern zur Kirche 
Jesu Christi. 

Jesus Christus ist also Anfangs- 
und Endpunkt der Kirche. Und seine 
Mitte. Er verleiht den Namen: Kir-
che. Sonst niemand. 

Jesus Christus: Anfang- und End-
punkt und Doppelpunkt der Kirche.  

So ein Satz passt auf eine Ant-
wortpostkarte ganz gut drauf. Mit 
freundlichen geschwisterlichen Grü-
ßen aus Dorsten.  

                      Matthias Overath  
 
Bilder vom Ök. Gemeindefest 
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Goldene Konfirmation 2007  
Am 14.10.07 feiern wir in der Mar-
tin-Luther-Kirche Goldene Konfir-
mation. Alle Goldkonfirmanden, de-
ren Adresse wir haben, werden eine 
persönliche Einladung erhalten. Al-
le, die 60-, 70- und 75- jähriges 
Jubiläum haben, sind ebenfalls 
herzlich eingeladen.  
 
Ökumenisches Abendgebet in der 
Martin-Luther-Kirche mit Gesängen 
aus Taizé und anderen Liedern, Bi-
belworten und anderen meditativen 
Texten, einer längeren Zeit der 
Stille sowie freien Fürbitten. Men-
schen aller Altersgruppen sind 
herzlich eingeladen! Jeweils mitt-
wochs um 19:30 Uhr 5.9., 17.10., 
14.11. Cornelia Kraft+ Jörg Rem-
mers (60 25 80) 
 
Wiedereintrittsstelle in Dorsten 
„Eintreten für Gott und die Welt“ - 
Eine besonders unbürokratische 
Möglichkeit bietet die Wiederein-
trittsstelle im Ev. Gemeindezent-
rum am Südwall 5 (Innenstadt 
Dorsten). Jeden ersten Samstag im 
Monat, 10.30 bis 12.30 Uhr.  
Wer will, verlässt die Eintrittsstel-
le als offizielles Gemeindeglied der 
Ev. Kirche von Westfalen.  
P.S.: Pro Jahr treten - allein in 
Westfalen - rund 5000 Personen in 
die Ev. Kirche ein. 
 

Lebendig + kräftig + schärfer! 
Kirchentag 2007 in Köln 

Einen harmonischen Kirchentag mit 
vielen guten Veranstaltungen durf-

te ich miterleben. Der Eröffnungs-
gottesdienst auf dem Roncalli-Platz 
(am Dom) mit vielen Menschen war 
sehr eindrucksvoll und der anschlie-
ßende Abend der Begegnung in der 
Stadt und am Rhein war fröhlich 
und friedlich. Eine Fülle von Veran-
staltungen gab es zu den Themen: 
Mensch, Gemeinschaft, Welt. Es 
war schwer, sich das richtige her-
auszusuchen. In den Museen gab es 
Sonderführungen, z.B.: „Fair gehan-
delter Kakao“ im Schokoladenmuse-
um oder „Käthe Kollwitz: Christli-
che Motive in ihrer Kunst“. In der 
Philharmonie wurde ein großes 
Werk zu der Offenbarung des Jo-
hannes, das Buch mit den sieben 
Siegeln, aufgeführt – ein Erlebnis. 
Ein weiteres Erlebnis war ein öku-
menischer Gottesdienst im Dom – 
überfüllt - ... und ... und ... und ... 
Voll mit Eindrücken und müde kam 
ich am Sonntag Nachmittag in 
Dorsten an. Im Frauen Abendkreis 
durfte ich meine Erlebnisse noch 
einmal Revue passieren lassen.  
                        Elsemarie Kortmann 
 
Singen für den Frieden: Sonn-
tag, 11. November 17.00 Uhr 
in St. Bonifatius: St. Antonius, 
St. Bonifatius und Martin-Luther 
laden ein zur guten, bewährten 
Aktion „Singen für den Frieden“. 
Es werden wieder viele Musik-
gruppen und Chöre aus den drei 
Gemeinden dabei sein. 
 



Jahresfest der Frauenhilfe 
Holsterhausen Das diesjährige Jah-
resfest findet statt am Mittwoch, 
24. Oktober, in der Zeit von 15.00 
bis 17.00 Uhr. Es wird unter dem 
Motto stehen: „Ich möcht’, dass 
einer mit mir geht…“. Ideen und 
Vorschläge zum Programm nimmt 
gerne entgegen: Hildegard Jaekel, 
Tel. 68186. 
 
 Ausflug der Frauenhilfe 
Holsterhausen Mit dem Wetter hat-
ten wir wieder einmal Glück: es hat 
nicht geregnet, und blieb auch den 
ganzen Nachmittag trocken, als wir 
am Mittwoch, 27.6.07, mit dem Bus 
die Burg Vischering in Lüdinghausen 

ansteuerten. Nach einer interessan-
ten und vergnüglichen Führung, ver-
bunden mit  einem Rundgang durch 
die Burg und das Museum, ging es 
weiter nach Seppenrade. (Die Frau-
en, die nicht so gut zu Fuß waren, 
eroberten das Burgrestaurant.) Im 
Gasthaus „Schulzenhof“ stärkten wir 
uns mit Kaffee und Kuchen, und nach 
einem Rundgang durch den wunder-

schönen Rosengarten brachte uns 
der Bus wieder zurück nach 
Holsterhausen. Hildegard Jaekel  
 
Musik bei Kerzenschein 
Am 4.November ist das Ensemble 
CONCERTINO NUOVO aus dem 
Bergischen Land zu Gast in der Mar-
tin-Luther-Kirche. Das Ensemble 
wurde Anfang 2005 gegründet und 
setzt sich zusammen aus: Blockflöte, 
Diskant- und Bassgambe und Cemba-
lo. Die Gruppe widmet sich haupt-
sächlich der Interpretation von kam-
mermusikalischen Werken des 16.-
18. Jahrhunderts. Daneben beschäf-
tigt sie sich aber auch mit zeitge-
nössischer Musik für "alte" Instru-
mente. In der Martin-Luther-Kirche 
wird ein Querschnitt durch 200 
Jahre italienische Kammermusik zu 
hören sein. Es werden unter anderem 
Werke von Frescobaldi und Vivaldi 
erklingen. 
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Welch eine Aufre-
gung!!! Beim dies-
jährigen Gemeinde-
fest durften wir 
mit unseren Zwei-
beinern zeigen, was 
wir in den vergan-
genen Monaten im 
Projekt „Mensch 
und Hund – Das ist 
gesund“ im Jung-
endhaus gelernt 
haben. Trotz der 
verführerischen 
Waffel- und 
Würstchendüfte 

waren wir voll konzentriert, sodass unsere Frauchen total stolz auf 
uns waren. Leider war unser Auftritt nur sehr kurz, wir suchen des-
halb noch nach weiteren Möglichkeiten, uns präsentieren zu können. 
Wer mit uns spielen und lernen möchte, kann jeden Donnerstag ab 
15.30 Uhr an unserem offenen Treffen teilnehmen oder sich für die 
Projektwoche mit vielen Aktionen in der ersten Woche der Herbstfe-
rien anmelden. Wir versprechen, das wird ein tierischer Spaß.  
Bis bald und mit freundlichem Wuff 
 

 Alma, Mona, Sunny, Jasper und Lars 
„Ich bin neu hier ...“ – wer möchte helfen, Neuzugezogene zu besu-
chen? Aus unserer Gemeinde kommt der Vorschlag, für die Neuzugezoge-
nen in unserer Gemeinde einen Besuchsdienst einzurichten. Was soll dort 
geleistet werden? Es geht darum, einen Gruß der Gemeinde auszurichten, 
Informationen weiter zu geben, Kontakt herzustellen, vielleicht auch Hil-
festellung in ganz konkreten Fragen zu vermitteln. Denn wer neu in einen 
Ort oder Stadtteil zieht, hat viele Fragen, kennt noch keine Leute, muss 
sich im Ort erst einmal orientieren.  
Es wäre sehr schön, wenn wir als evangelische Kirchengemeinde an dieser 
Stelle „Starthilfe“ geben könnten. Wer sich vorstellen kann, in einem 
selbst gewählten Umfang an dieser Stelle in unserer Gemeinde tätig zu 
werden, möge sich bitte bei Pfr. Deppermann melden (Tel. 950538).  
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C-Kurs-Ruhrgebiet - Unser Kirchen-
kreis bietet ab Januar 2008 einen C-
Kurs an, mit dem Ziel nach zwei Jah-
ren das kirchenmusikalische C-Examen 
abzulegen. Orgel-Interessierte wen-
den sich für weitere Informationen an 
das Gemeindebüro.  
 
Basar des Handarbeitskreises Am 
Sonntag, 28.10.2007, findet in unse-
rer Gemeinde wieder ein Basar  im 
neuen Gemeindesaal statt. Nach dem 
Gottesdienst beginnt der Verkauf 
von schönen Tischdecken, Deckchen, 
Schals, Socken, Teddys und mach 
anderer Dinge, die der Handarbeits-
kreis das ganze Jahr über angefer-
tigt hat. Für das leibliche Wohl, Kaf-
fee und Kuchen ist auch gesorgt. 
11.00 - 12.30 Uhr und 14.30 - 16.00 
Uhr. Herzliche Einladung! 
 
Mediothek nimmt ihren Betrieb 
wieder auf! Nach einer Zeit der 
Umstrukturierung steht ab sofort 
die Mediothek in der Martin-Luther-
Straße 48 allen Mitarbeitern der Ev. 
Kirchengemeinde Holsterhausen of-
fen. Bücher und Medien sollen allen 
denen eine Hilfe geben, die in der 
Gemeinde tätig sind. Hauptsächlich 
kann die Mediothek als Präsenz - 
Mediothek genutzt werden. Das be-
deutet: Zu den Öffnungszeiten des 
Gemeindebüros (mo-fr 10-12 Uhr 
und di+do 15-17 Uhr)  kann man sich 
die Bücher und Medien vor Ort an-
schauen und gegebenenfalls etwas 
kopieren. Das Ausleihen ist Donners-
tags in der Zeit von 17:30-18:30 Uhr 

möglich und wird von Frau Dürkop 
verwaltet. Es lohnt sich, in den Rega-
len zu stöbern, um auf  Ideen, Anre-
gungen, Texte, Bilder, Daten und 
Fakten, Dias, Lieder, Kassetten, CDs 
und anderes mehr zu stoßen! 
 
Trauergottesdienste in der  
Martin-Luther-Kirche Seit die 
Trauerhalle am Waldfriedhof ge-
schlossen wurde, besteht die Mög-
lichkeit für Gemeindeglieder, die 
Martin-Luther-Kirche für den Trau-
ergottesdienst zu nutzen. Es be-
steht die Möglichkeit, dass der Sarg 
in den Kirchräumen aufgebahrt wird. 
Die Benutzung ist frei. Wir wurden 
jedoch in den vergangenen Monaten 
immer wieder gefragt, ob gegen 
Spendenquittung nicht ein Betrag 
für einen guten Zweck in der Kir-
chengemeinde gegeben werden kann. 
Gerne. 
 
Konfi-3-Infoabend: Bitte vor-
merken: 15.11., 19.30 Uhr, Neuer 
Gemeindesaal. Für alle Eltern, de-
ren Kind jetzt in der 3-Klasse ist. 
Wir stellen KONFI-3 vor: Unser 
Konfirmandenunterricht Teil 1. 



                             Kennen Sie die Bedeutung unseres Markenzeichens?
Dieses Zeichen wird vom Bundesverband des Deutschen 
Bestattungsgewerbes  Mitgliedern verliehen, die u.a. 
ihre Qualifikation nachgewiesen haben und sich verpflichten, ihre 
Tätigkeit im Bewußtsein ihrer großen Verantwortung gegenüber 
Verstorbenen und Angehörigen auszuüben.
Rainer und Karin Geismann 
Bestattungen und Trauerbegleitung 
Dorsten, Bochumer Str. 26 und Burgsdorffstr.1 Tel. 71086
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Bekenntnis  
eines alten Menschen 

Hier und heute muss ich sagen, dass er mich hat stets getragen 
durch das tiefe, dunkle Tal in den hellen Sonnenstrahl.  

Hier und heute muss ich sagen, dass er hört auf meine Klagen. Meine 
Angst und meinen Schmerz, schließt er ein in sein großes Herz.  

Hier und heute muss ich sagen, mit ihm wird ich nicht verzagen, wenn 
er weiter mir zur Seite steht und meine Wege mit mir geht.  

Hier und heute muss ich sagen, mit ihm werd ich's immer wagen.  
Gestern, heute und auch morgen fühl ich mich  

bei meinem Herrgott geborgen. 
Elfriede Winkler   

Feiern, Sich-Treffen - aber wo? Suchen Sie einen rauchfreien Ort 
für größere Familienfeiern, z.B. Taufen oder Konfirmationen? Unsere 

Räumlichkeiten an der Martin-Luther-Straße 48 können für solche Gele-
genheiten bis 22.00 Uhr angemietet werden.  

Mini-Gottesdienst - Für Kinder ab 0 Jahren mit Eltern, Paten, Großel-
tern...  In der Martin-Luther-Kirche: Freitag, 31.8.; 26.10; 30.11. - jeweils 
12.00 Uhr. An der Heinrichstraße im Kindergarten Fliegenpilz:: Termine 
werden noch bekannt gegeben. 
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Hallo, liebe Brüder und Schwes-
tern, Das AFRICAN GOSPEL 
PROJECT ist ein a cappella Chor 
mit 10 Sänger aus Angola und aus 
dem Kongo, die zum Teil Berufsmu-
siker sind. Es wurde aus christli-
cher Überzeugung mit der Absicht 
gegründet, das Wort Gottes in der 
ganzen Welt zu verkünden. Unsere 
Musik ist deshalb nicht nur für das 
Gehör gedacht, sondern als Hilfe in 
der Not und Einsamkeit, die durch 
die Trennung von unseren Familien 
entstanden ist. Unsere Frauen und 
Kinder, Eltern und Geschwister le-
ben für uns in großer Ferne. Nur 
das Wort Gottes ist überall gleich 
und deshalb liegt darin für uns ein 
Stück Heimat. Dieses Projekt ist 
vollkommen selbständig und ist 
nicht abhängig von eine Kirche o-
der Gemeinde. Unser Mehrstimmi-
gen Gesänge entfalten sich auch 
ohne Instrumente, zum Teil ledig-
lich von Trommeln, Stampfen und 
rhythmischem Klatschen begleitet 
und geben ein guten Eindruck von 
der Energie, die wir bei unseren 
Live-Auftritten vermitteln. Unsere 
Auftritten begeistern immer wie-

der das Publikum Europaweit. 
Wir lassen uns gerne für alle 
christlichen Veranstaltungen oder 
andere Feste buchen.  
Für Anfragen und eine musikalische 
Kostprobe steht Ihnen 
President Mfebe Makila unter Tel: 
02362/60 62 886 gerne zur Ver-
fügung. Mehr Info unter african-
gospel-project.com Mfebe Makila 
In der Martin-Luther-Kirche tre-
ten wir auf am 21. Oktober, 
18.00 - 19.00 Uhr.  

 
 

Gedenkottesdienst  
18. November 2007 um 15.00 Uhr 

Am Sonntag, dem 18.11., findet zum 
vierten Mal in der Martin-Luther Kir-
che ein Gedenkgottesdienst statt für 
Eltern, die ein Kind verloren haben, 
egal in welchem Alter das Kind gestor-
ben ist und wie lange der Verlust zu-
rückliegt. Viele dieser Kinder haben 
einen Namen, der im Gottesdienst er-
klingen darf, doch trauern auch viele 
Menschen um den Verlust ihres Kindes 
im Verlauf einer (frühen) Schwanger-
schaft. Jedes auch noch so kleine Le-
ben sollte als ein solches respektiert 
werden, unabhängig davon, ob dieses 
Baby schon einen Namen hatte oder 
nicht. Herzlich eingeladen sind auch 
Angehörige und Freunde der Familien. 
Nach dem Gottesdienst gibt es die 
Möglichkeit zu einem Gesprächsaus-
tausch bei Kaffee und Kuchen im Ge-
meindesaal. Für eine Kinderbetreuung 
wird gesorgt. Weitere Informationen 
erteilt: Heike Fleckenstein (81224) 



Neue Lie-
der singen 
- Der Mar-
tin-Luther-
Chor lädt 
ein: Ab 
September 
proben wir 
wieder eini-
ge neue 
Lieder ein. 

Alle sind „Einsteigerfreundlich“. Des-
halb: Machen Sie mit. Probieren Sie 
das Chorsingen aus. Montags, 19.30 - 
21.00 Uhr. 
 
Förderverein berichtet: Der Förder-
verein der Martin-Luther-Kirche lädt 
zu seiner Mitgliederversammlung: 
29.11.07, 18.00 Uhr, neuer Gemeinde-
saal. Ansprechpartner: Vorsitzender 
Hr. Lesch, 62928. In den vergangenen 
Monaten wurden wieder zahlreiche Pro-
jekte auf den Weg gebracht. Unter 
anderem wurden die Kabelführungen im 
Altarbereich erneuert.  Dank an alle, 
die den Verein unterstützen! 
 
Noch mal Fußball - In immer mehr 
Bundesligastädten schließen sich 
christliche Fußballfans zusammen. 
Im Juli 2005 gründete sich die 
"Totale Offensive", mittlerweile 
machen mehr als 300 Mitglieder 
mit. Anliegen – neben dem Zeugnis 
für ihren Glauben – ist es, Sucht-
verhalten und Gewaltbereitschaft 
in und außerhalb der Stadien zu wi-
derstehen. 
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KONTAKT 4/07  -  Gemeindebrief 
der Evangelischen Kirchengemeinde 
Holsterhausen - 1800 Exemplare -  ver-
antwortlich für den Inhalt (wenn nicht 
anders angegeben): Matthias Overath, 
Martin-Luther- Str. 48, 46284 Dorsten, 
02362/ 965269 - Fotos: Heinz Radde -
Statistik + Geburtstage: Birgit Große-
Gehling, Gemeindebüro, Martin- Luther-
Str. 48, 02362/ 62518 - Redaktions-
schluss: 1.11.  -  Eine Bitte zu Beiträgen + 
Fotos, die im KONTAKT erscheinen sol-
len: wenn möglich per email oder Disket-
te. Fotos in digitaler Form. 



Gemeindegruppen der Martin-Luther-Kirche: Herzliche Einladung!  
Montag: Frühstückskreis: 9.00 Uhr - Pfrn. Dürkop (965189) 
Hauskreis: 10.00 Uhr - Ahornstr. 4 > 11.6.-6.8.-20.8.-3.9. Pfr. Deppermann  
Kleiderkammer: 10.30-12.30 Uhr - Fr. Horn (63054) 
Kinderchor Luther-Lerchen: Gruppe I 15.45 + Gruppe II 16.30Uhr - Ahornstr. 
4 - Fr. Fleckenstein (81224) 
Jugendhauskreis: 17.30 Uhr - Ahornstr. 4 - Julian Rokitta (64879)+Arne Fle-
ckenstein (81224) 
Kirchenchor: 19.30 Uhr - Pfr. Overath 
Blaues Kreuz: 19.30 Uhr - Hr. Zimmermann (42042) 
Dienstag: Jugendtreff Ev. Kinder+Jugendheim: 15.00 - Fr.Müller (64130) 
Abendkreis der Frauen: 18.30 Uhr - Fr. Kortmann (699513) >04.09.; 25.09.; 
02.10.; 16.10.; 24.10. (15.00 Jahresfest Frauenhilfe); 30.10.; 13.11.; 27.11.; 
Geschichtskreis: 19.00 Uhr - Pfr. Rienäcker (02853/956734) 
Mittwoch: Lese- und Theaterkreis: 9.00 Uhr - Pfrn. Dürkop (965189) 
Gottesdienst im Paulinum: 1. Mittwoch im Monat, 10.00 Uhr - Fr. Jaekel 
(68186) 
Frauenhilfe:  Fr. Jaekel (68186)/Fr. Buchaly (63421) > 12.09.; 26.09.; 10.10.; 
24.10 (Jahresfest) ; (ab Nov. 14.30 Uhr)14.11.; 28.11.; 
Seniorenkreis:  Fr. Rupietta (61201)/Fr. Schieck (62544) > 05.09.; 19.09.; 
03.10.; 17.10.; (ab Nov. 14.30 Uhr)07.11.; 21.11.;   
Spieletreff: 19.00 Uhr Rentingzimmer -  Hr. Vöckinghaus (996416) 
Donnerstag: Handarbeitskreis: 15.00 Uhr - Fr. Zeptner (69471) 
Projekt Mensch und Hund: 15.30 Uhr - Ev. Kinder+Jugendheim - Fr. Müller 
(64130)/Fr. Uhländer (02369/91253) 
Jugendtreff Ahornstraße: 16.00 Uhr - Pfr. Deppermann  
Gottesdienst im Altenzentrum Maria Lindenhof: 16.00 Uhr - Pfrn. Dürkop 
(965189) > 06.09.; 20.09.; 04.10.; 18.10.; 01.11.; 15.11.; 29.11.;  
Bibelstunde im Altenzentrum Maria Lindenhof: 16.00 Uhr - Pfrn. Dürkop 
(965189)> 13.09.; 27.09.; 11.10.; 25.10.; 08.11.; 22.11.;  
Kindergottesdienst-Team: 18.00 Uhr - Fr. Große-Gehling (699313) 
Selbsthilfegruppe "Abschied-Trauer-Hoffnung": 1. Do. im Monat, 19.30 Uhr - 
(tel. Voranmeldung notwendig) - Fr. Fleckenstein (81224) 
Gesprächskreis der Frauen: 19.30 Uhr Neuer Gemeindesaal - Fr. Boden 
(63226) >;25.09.; 27.09.; 18.10.; 22.11.; 
Eine-Welt-Kreis: 20.00 Uhr - Fr. Deppermann (950538) > 6.9.; 11.10., 8.11. - 
Verkauf beim Kirchcafe: 2.9.; 16.9.; 30.9.; 14.10.; 21.10.; 4.11.; 18.11 
Anonyme Alkoholiker: 20.00 Uhr  
Freitag: Jugendband .Follow Him: 16.30 Uhr Martin-Luther-Kirche - Julian 
Rokitta (64879) – 14.10. - 18.00 Uhr Jugendgottesdienst + Follow Him 
Weitere Kreise: Lektorenkreis - Pfr. Deppermann; Besuchsdienstkreis 
- Pfr. Deppermann; Kirchkaffeeteam - Fr. Prang; Begrüßungskreis Pfr. Dep-
permann 
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Abschied vom Kinder-
gottesdienst: 7 Jahre (von 2000-2007) 
war er uns treu: Julian Rokitta - fester 
Bestandteil und Dienstältester unseres 
Kindergottesdienst-Teams. Nun mussten 
wir uns von ihm verabschieden. Er möchte 
sich neuen Herausforderungen stellen –  
aber NATÜRLICH bleibt er unserer Kir-
chengemeinde und der Jugendarbeit 
treu. Wir bedanken uns für die vielen 
Stunden. Wir wünschen ihm auf diesem 

Wege gutes Gelingen für die neuen Herausforderungen.  
 
Termine Abenteuer Kirche: jetzt geht’s los...  
02.09. Projektvorstellung Kindermusical Noah und die coole Arche 
09.09. Noah baut die Arche 
16.09. Alle an Bord! 
23.09. Ferien 
30.09. Familiengottesdienst „Erntedankfest“ 
07.10. Ferien 
14.10. Die große Flut 
21.10. Der Regenbogen 
28.10. bis 02.12. werkeln, basteln und tanzen rund um Noah 
 
Termine bitte vormerken: 
09.12. Hauptprobe 11.15 Uhr in der Martin-Luther-Kirche (Schauspiel und 
Tanz) (Ende ca. 13.00 Uhr) 
10.12. Generalprobe 16.00 Uhr in der Martin-Luther-Kirche (ALLE Teil-
nehmer) (Ende ca. 19.00 Uhr) 
16.12. Aufführung Noah - und die coole Arche (Kindermusical) 10.00 Uhr  
in der Martin-Luther-Kirche 
17.12. Aufführung Noah - und die coole Arche (Kindermusical) 16.00 Uhr  
in der Martin-Luther-Kirche 
 
 
 



STERNCHEN ? – Wir sind eure Grup-
penleiter 
Seit Januar 2007 gibt es die Sternchen 
- sie sind die Jüngsten Besucher im Kin-
dergottesdienst  -Abenteur Kirche- 
Wenn ihr ca. 3 Jahre alt seid, Gott ken-
nen lernen möchtet, gerne malt, bastelt 
und singt, dann seid ihr bei uns genau 
richtig. Jede Woche suchen wir uns et-
was Neues für euch aus – kommt doch 

einfach nächsten Sonntag um 10.00 Uhr in die Martin-Luther-Kirche und 
probiert das Abenteuer Kirche aus.  
 
Nachrichten aus Indien: Unser Patenkind Sulochana Jagati (17 J.), das wir 
seit vielen Jahren mit der Kindergottesdienstkollekte unterstützen hat mit 
Erfolg ihre Ausbildung zur Näherin abgeschlossen. Als Dank erhielt sie als 
Starthilfe eine Nähmaschine. Sie ist dadurch in der Lage, selbstständig zu 
arbeiten, falls sie keine geeignete Anstellung findet. Unser KiGo-Team hat 
sich für eine neue Patenschaft entschieden: P. Poorani, geb. 09. Mai 1994 
wohnt in einem Mädchenheim in einem entlegenen Ort. Sie ist an Musik und 
Tanz interessiert und hat an einem Rezitationswettbewerb teilgenommen. 
Sie liebt die Natur und Tiere. Sie möchte Sozialarbeiterin werden und den 
Unterpriviligierten helfen. Pooranis Eltern sind Kulis und leben in einer Hüt-
te, Ihr Bruder lebt in einem anderen Waisenhaus. Das Mädchenheim wird 
christlich geleitet und benötigt finanzielle Unterstützung.  
 
Bilder unten: Sommerfest des KiGo-Teams 
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 Sonntag, 2.9.,13. So nach Trinitatis  
Martin-Luther-Kirche: 10.00 Uhr -
Gottesdienst mit Feier des Hl. Abend-
mahles -  Pfr. Deppermann + Lutherler-
chen; zugl. Kindergottesdienst; anschl. 
Kirchenkaffee 
Heilig-Geist-Kirche: 10.00 Uhr -  
Mini-Maxi-Gottesdienst - Pfr. Münker + 
Team; anschl. Kirchenkaffee 
 
Sonntag, 9.9., 14. So n Trinitatis  
Martin-Luther-Kirche: 10.00 Uhr -  
Gottesdienst - Pfrn. Dürkop; zugl. Kin-
dergottesdienst; anschl. Kirchenkaffee 
Heilig-Geist-Kirche: 10.00 Uhr -  
Fr. Jaekel; zugl. Kindergottesdienst; 
anschl. Kirchenkaffee 
 
Sonntag, 16.9.,15. So n Trinitatis  
Martin-Luther-Kirche: 10.00 Uhr -  
Gottesdienst mit Feier des Hl. Abend-
mahles -  Pfr. Overath ; zugl. Kindergot-
tesdienst; anschl. Kirchenkaffee 
Heilig-Geist-Kirche: 10.00 Uhr - Gottes-
dienst mit Feier des Hl. Abendmahles - 
Pfr. Münker; anschl. Kirchenkaffee 
 
Sonntag, 23.9.,16. So n Trinitatis  
Martin-Luther-Kirche: 10.00 Uhr -  
Gottesdienst -  Pfr. Overath; zugl. Kin-
dergottesdienst; an. Kirchenkaffee 
Heilig-Geist-Kirche: 10.00 Uhr - Gottes-
dienst - Pfr. Münker;  anschl. Kirchen-
kaffee 
 
Sonntag, 30.9., 17. So n Trinitatis 
Martin-Luther-Kirche: 10.00 Uhr -  
Gottesdienst zum Erntedankfest für 
Kinder + Erwachsene -  Pfr. Overath + 
Kindergarten; anschl.  Kirchenkaffee 
 

Heilig-Geist-Kirche: 10.00 Uhr - Gottes-
dienst -  Pfr. Töns; anschl. Kirchenkaf-
fee 
 
Sonntag, 7.10., 18. So n Trinitatis  
Martin-Luther-Kirche: 10.00 Uhr -  
Gottesdienst mit Feier des Hl. Abend-
mahles -  Pfr. Deppermann; anschl. Kir-
chenkaffee 
Heilig-Geist-Kirche: 10.00 Uhr - Gottes-
dienst zum Erntedankfest - Pfr. Mün-
ker; anschl. Kirchenkaffee 
 
Sonntag, 14.10., 19. So n Trinitatis  
Martin-Luther-Kirche: 10.00 Uhr -  
Gottesdienst mit Feier des Hl. Abend-
mahles - Goldene Konfirmation - Pfr.  
Deppermann + Kirchenchor; anschl. Kir-
chenkaffee 
Heilig-Geist-Kirche: 10.00 Uhr - Gottes-
dienst - Pfr. Münker; zugl. Kindergottes-
dienst; anschl. Kirchenkaffee 
 
Sonntag, 21.10., 20. So n Trinitatis  
Martin-Luther-Kirche: 10.00 Uhr -  
Gottesdienst mit Feier des Hl. Abend-
mahles -  Pfr. Deppermann; zugl. Kinder-
gottesdienst; ans. Kirchenkaffee 
Heilig-Geist-Kirche: 10.00 Uhr -  
Gottesdienst mit Feier des Hl. Abend-
mahles - Hr. Löer + Enjoy; anschl. Kir-
chenkaffee 
 
Sonntag, 28.10., 21. So n Trinitatis 
Martin-Luther-Kirche: 10.00 Uhr -  
Gottesdienst -  Pfr. Overath + Luther-
lerchen; zugl. Kindergottesdienst; 
anschl. Kirchenkaffee + Basar 
Heilig-Geist-Kirche: 10.00 Uhr -  Got-
tesdienst - Fr. Jaekel; anschl. Kirchen-
kaffee 
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Mittwoch, 31.10., Reformationstag 
Martin-Luther-Kirche: 19.00 Uhr -  
Gottesdienst mit Feier des Hl. Abend-
mahles - Pfr. Deppermann + Kirchenchor 
+ Posaunenchor 
 
Sonntag, 4.11.,22. So nach Trinitatis  
Martin-Luther-Kirche: 10.00 Uhr -
Gottesdienst mit Feier des Hl. Abend-
mahles -  Pfr. Overath; zugl. Kindergot-
tesdienst; anschl. Kirchenkaffee 
Heilig-Geist-Kirche: 10.00 Uhr - Gottes-
dienst mit Feier des Hl. Abendmahles - 
Pfr. Münker; anschl. Kirchenkaffee 
 
Sonntag, 11.11., Drittletzt So im KJ  
Martin-Luther-Kirche: 10.00 Uhr -  
Gottesdienst -  Pfr. Füting; zugl. Kinder-
gottesdienst; anschl. Kirchenkaffee 
Heilig-Geist-Kirche: 10.00 Uhr - Mini-
Maxi-Gottesdienst - Pfr. Münker + 
Team; zugl. Kindergottesdienst; anschl. 
Kirchenkaffee 
 
Sonntag, 18.11., Vorletzt So im KJ 
Martin-Luther-Kirche: 10.00 Uhr -  
Gottesdienst mit Feier des Hl. Abend-
mahles - Pfr. Overath + Verbandsposau-
nenchor mit Liedern von Paul Gerhardt; 
zugl. Kindergottesdienst; anschl. Kirchen-
kaffee 
Heilig-Geist-Kirche: 10.00 Uhr - Gottes-
dienst mit Feier des Hl. Abendmahles– 
Pfrn. Dürkop; zugl. Kindergottesdienst; 
anschl. Kirchenkaffee 
 
Mittwoch, 21.11., Buß- und Bettag 
Martin-Luther-Kirche: 19.00 Uhr -  
Ökumenischer Gottesdienst - Pfr. 
Ernsting + Pfr. Overath 
 

Heilig-Geist-Kirche: 19.00 Uhr -  
Ökumenischer Gottesdienst - Pfr. Bru-
der + Pfr.  Münker- Ök. Frauenchor 
 
Sonntag, 25.11., Ewigkeitssonntag 
Martin-Luther-Kirche: 10.00 Uhr -  
Gottesdienst mit Feier des Hl. Abend-
mahles - Pfr. Deppermann + Männerge-
sangsverein; zugl. Kindergottesdienst; 
anschl. Kirchenkaffee 
 
Waldfriedhof: 14.45 Uhr - Andacht - 
Pfr. Overath + Posaunenchor - 
(Fahrgelegenheit zum Friedhof: 14.00 ab 
Martin-Luther-Kirche; 14.05 ab Ecke 
Söltener Landweg / Luisenstraße; 14.10 
ab Ecke Friedrichstraße / Borkener 
Straße - Rückfahrt gegen 15.20) -  
Im Anschluss an die Andacht findet auf 
dem russischen Friedhof eine ökumeni-
sche Andacht statt. 
 
Heilig-Geist-Kirche: 10.00 Uhr - Gottes-
dienst mit Feier des Hl. Abendmahles - 
Pfr. Münker; zugl. Kindergottesdienst; 
anschl. Kirchenkaffee 
 
Rhader Friedhof: 14.00 Uhr - Andacht - 
Pfr. Münker + Posaunenchor 
 
Lembecker Friedhofskapelle: 14.45 Uhr - 
Andacht - Pfr. Münker + Posaunenchor 
  

Der Gottesdienst macht 
den Sonntag zum Feiertag.  

15 



Neuigkeiten und Termine aus 
Rhade und Lembeck 

Liebe Gemeinde, der Sommer 
geht auf die Zielgerade. Die (nicht 
ganz so) warme Jahreszeit hat uns 
in Rhade und Lembeck einiges er-
leben lassen. Davon zunächst, be-
vor wir auf das neue Quartal vor-
ausblicken. 
 
Unser Gemeindetag in Rhade am 

Pfingstmontag, 28.05. Irgendwie 
ging der ganz in Vergessenheit. 
Warum? Vielleicht einfach wegen 
des miesen Pfingstwetters und der 
daraus resultierenden geringen 
Resonanz. Die vielen aber, die sich 
trotz Urlaubstage und Regenwet-
ter einbrachten - sei es im Got-
tesdienst, sei es an den Ständen, 
sei es durch Salat- und Kuchen-
spenden, sei es beim Auf- und Ab-
bauen, etc. - , allen gilt an dieser 
Stelle noch einmal mein herzlicher 
Dank! Herr Maier hat das alles 
samt Regentropfen auf Fotos 
festgehalten, die auch in diesem 
Gemeindebrief zu sehen sind. 

Aktion „Sauberes Wäldchen“ am 
Dillenweg ging am 9. Juni weiter. 
Nach der ersten erfolgreichen 
Aufräumaktion Ende März des 
Jahres wurde ein weiteres Tref-
fen dieser Art unter den Mitar-
beitenden vereinbart. Diesmal tra-
fen sich leider nur ganz wenige, 
um beim Aufräumen und Durch-
forsten des Wäldchens hinter der 
Heilig-Geist-Kirche weiter zu ma-
chen. Es wurde aber ein ansehnli-
cher Haufen von totem Geäst u. a. 
zusammengetragen.  

 
 Bebauung des Grundstücks 

Schluerweg 13, Lembeck: 
Am 12. Juni stellte der Land-

schaftsverband Westfalen-Lippe 
(LWL) im kath. Pfarrheim in Lem-
beck sein Bauprojekt „Wohnheim 
für Menschen mit Abhängigkeits-
erkrankungen“ vor. Wie aus den 
Medien hervorging, hatte die 
mehrstündige Veranstaltung eine 
enorme Brisanz. Die Atmosphäre 
war hochgeladen, die Diskussion 
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leider weniger sachlich. Das war 
schade! Zwischenzeitlich stellte 
sich der LWL ein zweites Mal den 
Anfragen und Meinungen aus der 
Lembecker Bürgerschaft. Bei einer 
durch die WAZ initiierten Veran-
staltung im Lembecker Ortszent-
rum konnten Fragen aller Art be-
antwortet werden. Die Diskussion 
rund um dieses Thema kann man im 
Internet verfolgen. Als Kirchenge-
meinde suchen wir, unser kirchli-
ches Grundstück in Lembeck einer 
neuen sinnvollen Nutzung zu un-
terstellen. 

 
 Neue Konfirmanden von 7.-9. 
Sept. auf Konfi-Freizeit im 
Christ Camp Krefeld. Das fängt ja 
gut an! Der neue Konfirmandenkurs 
(nun wieder traditionell wöchent-
lich) erlebt gleich am Anfang ein 
tolles Wochenende im beliebten 
Christ Camp. Zum zweiten Mal fah-
ren Rhader und Lembecker Konfis 
hin, nicht nur weil die Jugendmit-
arbeitenden das Freizeitangebot 
im Christ Camp schätzen, sondern 
auch weil die dortige Atmosphäre 

und der geistliche Gewinn einfach 
allen gut tun. Die Konfirmanden aus 
Holsterhausen werden auch wieder 
mit dabei sein. 

 
 Zweimal MiniMaxi im neuen 

Quartal. Am 2. Sept. und 11. Nov. 
feiern wir wieder die beliebten 
Gottesdienste für die ganze Fami-
lie um 10 Uhr. Wie immer kommen 
dabei besonders die Kinder auf ih-
re Kosten. 

 
 Den Kindergottesdienst bieten 

wir ab sofort einmal pro Monat an. 
Dann wollen unsere Mitarbeitenden 
jeweils besondere kleine Gottes-
dienste mit den Jüngsten feiern, 
möglichst in altersgemäßer Auftei-
lung in Gruppen – bei entsprechen-
der Anzahl der Kinder. Für den 9. 
Sept., 14. Okt. und 18. Nov. 
laden die Mitarbeitenden herzlich 
zum „Kigo“ ein. Dazu werden wir 
per Aushänge und Handzetteln be-
sonders aufmerksam machen. An 
den übrigen Sonntagen bieten wir 
im Gemeinderaum nebenan eine 
Kinderbetreuung an, damit die El-
tern entspannt am Gemeindegot-
tesdienst in der Kirche teilnehmen 
können.  

 
 Möge die Straße… So beginnt 

ein altes irisches Reisesegenlied. 
In diesem Sinne traf sich am 
20.06.2007 die Ev. Frauenhilfe 
Lembeck im Gasthaus „Zum grünen 
Tal“ in Klein Reken. Nach der Be-
grüßung meinerseits und ein Gebet 
von Pfarrer Münker ließen wir uns 
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den Kaffee und Kuchen schme-
cken. Angeregt unterhielten wir 
uns über die bevorstehende Ter-
mine: ökumenisches Frühstück, 
Weihnachtsfeier, neues Lieder-
buch usw.  

Zum Schluss, wie Sie sehen, ein 
Gruppenfoto auf der Treppe. … 

und bis wir uns wieder sehen, halte 
Gott dich fest in seiner Hand. So 
endet das Lied. 

                        Claudia Iwinski 
Die nächsten Themen der Frau-

enhilfe Lembeck:  
19.9. Gebet und Mission 
17.10. „Paul Gerhardt“,  
21.11. „Frauenhilfe“ 
 
 Vielleicht haben Sie es auf den 

ausliegenden Faltblättern und an 
den Aushängen am Gemeindezent-
rum schon gesehen:  

Wer möchte als Sängerin oder 
Sänger neu im Gospelchor „Enjoy!“ 
einsteigen?  

Der Chor lädt ein zu Sonderpro-
ben für Einsteiger und zu einem 
Chor-Workshop-Wochenende vom 
1./2. - 4. Nov. im „Haus auf dem 
Ahorn“ in Nachrodt-
Wieblingwerde bei Lüdenscheid. 
Weitere Infos bei Herrn Löer 
(0177-7035222). 

 
 Freizeit ein voller Erfolg: Am 
14.07. starteten wir früh morgens 
um 6:00 Uhr mit einer Gruppe von 
25 Jugendlichen Richtung Bretagne. 
Für die knapp 1300 km benötigten 
wir mit Pausen fast 17 Stunden 
Fahrzeit, sodass am ersten Abend 
alle müde in die Betten fielen, auch 
wenn die Bettdecken erst am nächs-
ten Tag eintrafen. Nach diesen klei-
nen Startschwierigkeiten erwarte-
ten uns zwei tolle Wochen, in denen 
die ganze Gruppe viel Spaß hatte, 
wenn man den Einträgen im Gäste-
buch unter www.kirha.de glauben 
darf. Abwechslungsreich wie das 
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 Wenn der Kreis des Lebens sich schließt... 
 

Bestattungen A. Hinsken 
 

Lembecker Str. 75   46286 Dorsten-Rhade 
Tel: 02866/4892 oder 243/ Mobil: 01739715516 

Tag und Nacht für Sie erreichbar. 



Wetter waren auch Essen und Pro-
gramm. Heidrun verwöhnte uns mit 
eigenen Kreationen („In den Linsen-
eintopf können auch noch Frikadellen 
und Kartoffelpüree rein…“) aber 
auch mit altbewährtem wie Pizza, 
Pommes und Nudelauflauf und ernte-
te großes Lob von den hungrigen 
Teilnehmern. Die Zeit zwischen den 
Mahlzeiten wurde mit Spielen 
(Volleyball, Indiaca, Kicker, Basket-
ball, Fußball) überbrückt, es konnten 
6-stündige Workshops gewählt wer-
den (Homepage gestaltung, Videodo-
kumentation, Chor, Theater) oder in 
Einzelevents neue Dinge (Backen, 
Küstenwanderung, Batiken, Nudel-
ketten, Gottesdienstgestaltung, …) 
ausprobiert werden. Auch Ausflüge 
(z.B. zum Strand, ins Oceanopolis 
nach Brest oder in die Grotten von 
Morgat) sorgten für Abwechslung 
und unsere regelmäßigen Gruppen-
treffen drehten sich um das Thema 
„Du bist einzigartig“ und um die viel-
fältigen Möglichkeiten und Erfahrun-

gen, aber auch 
Aufgaben, die 
Gott uns gegeben 
hat. Natürlich 
durften die 
Songs aus den 
Lebensliedern 
nicht fehlen und 
auf den beiden 
abendlichen Par-
tys und im Bus 
wurde kräftig 
gesungen 
(allerdings wurde 
hier etwas ande-

res Liedgut gewählt…). Alles in allem 
war es eine sehr schöne Zeit, die am 
27.07. viel zu schnell zu Ende war. 
Wir können also dankbar sein, dass 
die französische Polizei uns mit ihrer 
einstündigen Buskontrolle auf der 
Rückfahrt etwas zusätzlich gemein-
same Zeit eingeräumt hat und freu-
en uns alle auf das Nachtreffen am 
04.09. in Rhade. Maik Walpuski 
 
 Veranstaltungen und Gruppen im 
Gemeindezentrum Heilig-Geist-
Kirche in Rhade, Dillenweg 11: 

 
 SONNTAG 
Gottesdienst 10 Uhr (Pfr. Mün-

ker, # 02866-187643) 
Kindergottesdienst 10 Uhr am 

9.9.; 14.10., 18.11. (Frau Bruntink, # 
02866-4816) 

Gospelchor „Enjoy!“19 Uhr Probe 
an jedem Sonntag, außer in den Fe-
rien  

(Herr Löer, # 02866-1358) 
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 MONTAG 
Bastelkreis 15 Uhr -jeden 1. 

Montag i. M. (Frau Rölver, # 
02866-1361) 

 
 DIENSTAG 
Jugendclub 18-19 Uhr (Maik 

Walpuski) 
Abendkreis der Frauen 19 Uhr – 

jeden 2. Dienstag i. M. (Frau Mai-
er, # 02866-4241) 

Mitarbeiterrunde 19.30 Uhr – 
jeden 3. Dienstag i. M. (Pfr. Mün-
ker, # 02866-187643) 
 
 MITTWOCH 
Frauenhilfe Lembeck 15-17 Uhr 

jeden 3. Mittwoch i. M. im kath. 
Pfarrheim (Frau Iwinski, #02369-
984241) 

Gottesdienst in Haus Lebens-
quelle, Rhade: 19.9.; 28.11., jeweils 
16 Uhr. 
 
 DONNERSTAG 
Frauenhilfe 15-17 Uhr alle zwei 

Wochen (Frau Buberl, # 02866-
621) 

Vorbereitungskreis Gottesdienst 
20 Uhr – jeden 1. Donnerstag i. M. 
(Pfr. Münker #02866-187643) 

Bibelgesprächskreis 19.30 Uhr – 
jeden 2./4. Donnerstag i. M., (Frau 
Bromm, #02866-1697) 

Projekt Mission und Gebet 19.30 
Uhr – alle zwei Wochen (Ehepaar 
Marcus, #02866-187453)  

Hauskreis „Schmitz/Lohmann“ 
20 Uhr – jeden 2./4. Donnerstag i. 
M. (Herr Schmitz, #02866-
187355; Herr Lohmann, #02362-
993068) 

 
 Freitag 
Gottesdienst im Seniorenzent-

rum Lembeck: 14.9.; 12.10.; 9.11., 
jeweils 16 Uhr. 

 In Verantwortung des Paul-
Gerhard-Hauses in Dorsten (Ev. 
Familienbildungsstätte, #02362-
71161) treffen sich außerdem fol-
gende Gruppen: 

MONTAG - FREITAG 
-Miniclubs für Krabbelkinder auf 

Anfrage (Frau Alfes, # 02866-
1557, Frau Titherington, # 
02866-187651) 

-Fördergruppen für Vorschulkin-
der (Frau Arns, # 02866-4401) 

 
  
  



Last-minute-Fotos: Un-
sere Gäste aus Ballycla-
re sind eingetroffen. 
Willkommen! - Unten: 
Nach dem Konfiunter-
richt: Geheimtraining 
für das Konfi-Indiaca-
Turnier 2007 
 

Konfi-Eltern – und nun? Unter dem Motto „ Wir sind ganz Ohr „ möchten 
wir Sie, liebe Eltern, zum  Konfi-Stammtisch am Freitag, dem 14. September 
2007 um 20.00 Uhr in das Cafe´-Bistro-Böhmer, Schulstraße in Lembeck 
einladen. Wo ist unser Platz in der Gemeinde als Eltern? Was geschieht im 
Konfi-Unterricht? Was sagt mir mein Glaube heute? Wie kann ich mein Kind 
begleiten? Wir, die Mitarbeitenden der Heilig-Geist-Kirche möchten Sie 
ermutigen, diese und andere Fragen zu stellen und mit uns ins Gespräch zu 
kommen. Die Begegnung soll Ihnen die Möglichkeit geben, sich gegenseitig, 
aber auch die Mitarbeiter der Gemeinde kennenzulernen. Auf längere Sicht 
soll der Stammtisch ein Forum sein, Erfahrungen, Erwartungen, Wünsche 
und Fragen zu äußern. Es sind alle Eltern der neuen Konfirmanden herzlich 
eingeladen, aber auch alle, die schon dabei waren. 
Dagmar Brunn, Claudia Iwinski, Karin Marcus, Ellen Thiel, Maik Walpuski 

P.S. Der 2. Termin ist am 09.11.2007 um 20.00 Uhr 
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Viel Glück und viel Segen   auf all Deinen Wegen 
. 
1.9. Erna Wischnewsky, A k Bach 80, 80J. 
Wilfried Wiedemann, Augustinusstr. 32, 73J. 
Ruth Lampen, Im Werth 53, 78J. 
Renate Niechciol, Hagenbecker Str.63, 71J.  
2.9. Brunhilde Buschmann, Hubertus 11, 80J. 
3.9. Hertha Pramschüfer, Sölt Landg 11, 93J. 
Erika Ollesch, Op de Kuhlen 26, 80J. 
Else Kaphammel, Am Hammbach 33, 78J. 
Horst Hensel, Borkener Str. 139, 75J. 
4.9. Erna Konrad, Am Stuvenberg  19, 84J. 
Heinrich Hartwig, Eschenstr. 1, 82J. 
5.9. Heinz Peitz, Op de Kuhlen 24 b, 76J. 
Horst Werk, Im Brok 19, 81. 
Renate Scheithauer, Bahnhofstr. 26, 73J. 
Irmgard Junglas, Im Werth 53, 88J. 
6.9. Dagmar Schwartzkopf, Juliusstr. 31, 78J. 
7.9. Renate Illner, Rekener Str. 4a, 75J. 
8.9. Marie Rothlübbers, Schultenhof 3, 86J. 
Else Zielazek, Im Werth 51, 80J. 
9.9. Karl-Heinz Stenzel, Düppelstr. 1, 75J. 
Günther Homberg, Mühlenstr. 63, 78J. 
Manfred Kayma, Heedland 108, 76J 
10.9. Renate Deuner, Gemener Str.75a, 70J. 
Helga Jung, Schulstr.47a, 70J. 
Wilhelm Neumann, Heinrichstr. 40, 77J. 
Heinz Zimmermann, Lahnweg 21, 75J. 
Irmgard Klapheck, Im Werth 53, 88J. 
11.9. Heinz Hofmann, Lahnweg 9, 81J. 
Ingeborg Nöldemann, Am Katenbg 20, 79J. 
Rosemarie Genieser, Im Werth 46, 73J. 
12.9. Ruth Gritzan, Freiheitsstr. 39, 73J. 
Ursula Haupt, Steinmetzstr.12, 70J. 
Klaus Noduschewski, Mühlenstr. 35, 72J. 
13.9. Willi Bolender, Schinkelweg 5, 73J. 
14.9. Harry Dignaß, Apostelstiege 7, 74J. 
15.9. Martel Koch, Im Werth 51, 84J. 
Karl Löer, Lembecker Str. 16, 78J. 
Ingrid Nießner, Parkweg 10, 74J. 
Käthe Murberger, Borkener Str.131, 74J. 
Horst Muthmann, Mittelstr.5c, 70J. 
16.9. Günter Henn, Asternstr. 12, 78J. 
Inge Köster, Lenneweg 11, 70J. 
17.9. Emma Schindehütte, Mühlenstr. 61, 85J. 
Ruth Puterczyk, Heinrichstr. 46, 82J. 
Hans-Werner Reichwald, Söltener L. 71, 80J. 

18.9. Christa Pohlmann, Im Gorden 91, 79J. 
Heinz Fuchs, Rosenstr. 12, 78J. 
19.9. Hans-Joachim Noack, Baldur, 19, 83J. 
Günter Tellner, Freiheitsstr. 86, 73J. 
20.9. Irma Pilz, Im Werth 51, 91J. 
Edith Walther, Gemener Str. 55, 86J. 
Christa Wagner, Freiheitsstr. 37, 76J. 
Friedhelm Böckenholt, Im Oertken 4, 74J. 
21.9. Ilse Schmidt, Feldstr. 21, 80J. 
Hildegard Nowak, Freiheitsstr. 85 79J. 
22.9. Maria Bajerski, Am Hünengrab 42, 88J. 
Hildegard Neumann, Hasenpfad 5, 80J. 
23.9. Maria Höhn, Friedensstr. 4, 73J. 
Gertrud Palmstedt, Borkener Str. 155, 82J. 
24.9. Gisela Krenz, Telgenkamp 17, 74J. 
25.9. Günter Glinicki, Im Werth 51 90J. 
Adalbert Naroda, Ahornstr. 23, 87J. 
Eberhard Eckhardt, Heedland 112, 75J. 
Waltraud Wessendorf, Elisabethstr.10, 71J. 
26.9. Herbert Lamprecht, AdVogelst33, 82J. 
Ruth Lustig, Feldstr. 43, 81J. 
Siegfried Lücke, Holtstegge 49, 78J. 
Christa Zeptner, Kleekamp 5, 74J. 
Hannelore Klein, Am Hammbach 9, 74J. 
Irene Malucha, Zum Aap 103, 70J. 
Martha Wiesner, Hauptstr. 7, 72J. 
27.9. Heinz Sewing, Söltener Landg 77, 83J. 
Hubert Badinski, Heinrichstr. 27, 78J. 
Otto Brandt, Söltener Landweg 65, 78J. 
Inge Radtke, Kleekamp 12, 71J. 
28.9. Anna Reinhold, Nelkenstr. 21, 89J. 
Gerhard Buttler, Hoonkesweg 47, 71J. 
Berthold Auch, Gemener Str.53, 73J. 
29.9. Hedwig Jeromin, Bodelschwingh12, 96 
Ingeborg Klockmann, Bodelschwingh14, 82 J. 
Margot Thal, Im Werth 53, 88J. 
Erna Turrek, Im Werth 53, 92J. 
Elisabeth von Randow, Bodelschwingh16, 86 J. 
Renate Werner, Winkelstr.39, 70J. 
30.9.Gerhard Gross, Winkelstr. 59, 81J. 
Karlheinz  Bendisch, Holtkamp 2a, 75J.               
1.10.Werner Lustig, Feldstr. 43, 82J. 
Otto Gutt, Borkener Str. 143, 77J. 
Fritz Woldt, Parallelstr. 25, 75J. 
Joachim Hoffmann, Pater-Dietrich-R27, 87J. 
Gerda Ristau, Moerser Str. 5, 73J. 
Elisabeth Zielinski, Idastr.69, 88J. 
2.10.Ingeborg Busquet, Apostelstiege 4, 77J. 
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Margot Nuyken, Im Werth 51, 76J. 
3.10.Günter Plaschke, Steinmetzstr. 15, 76J. 
Lieselotte Annus, Martin-Luther-Str. 2, 76J. 
Ursula Böckenholt, Im Örtken 4, 71J. 
Ursula Kümpel, Mittelstr.84, 71 J. 
4.10.Maria Fischer, Borkener Str. 103, 84J. 
Anneliese Machulka, Haaneweg 17a, 72J. 
5.10.Erika Dorna, Hoonkesweg 30, 80J. 
Edeltraud Bewernitz, Diemelweg 5, 74J. 
Helga Ewert, Op de Kuhlen 16, 70J. 
6.10.Lothar Machulka, Haaneweg 17a, 76J. 
Heinrich Meyer, Lilienstr. 37, 82J. 
Alexandra Pyschny, Am Lipping 1, 79J. 
7.10.Bernhard Köhler, Im Werth 51, 90J. 
Susanne Dierdorf, Op de Kuhlen 50, 78J. 
Hildegard Lis, Eichendorffstr. 7, 75J. 
Helmut Sbrzesny, Schulstr. 86, 88J 
Maria Schmidt, Am Mühlenteich 25, 73J. 
8.10.Ingeborg Völker, Parallelstr. 52, 77J. 
Ingeburg Polak, Humboldtstr. 7a, 75J. 
Ursula Becker, Bierbomskamp 3, 73J. 
Marie-Luise Egler, Endelner Weg 22, 71J. 
9.10.Hedwig Nowak, Xantener Str. 39, 83J. 
Kurt Stog, Mühlenstr. 52, 73J. 
10.10.Ruth Betke, Im Werth 51, 76J. 
Günter Katschorreck, Breslauer Str.14, 70J. 
Heinrich Schöttler, Im Werth 51, 82J. 
Jakob Rahm, Bühnert 13, 85J. 
11.10.Paul Ollesch, Op de Kuhlen 26, 84J. 
12.10.Albert Ehlert, Waldstr. 59, 93J. 
Erich Bettermann, Augustinusstr. 20, 72J. 
Erwin Liermann, Freiheitsstr.31, 74. 
13.10.Hans Badenhausen, Aden Birken 39, 82J. 
Magda Roski, Hauptstr. 38, 85J. 
Margot Chlebna, Antoniusstr.41, 71J. 
14.10.Irmgard Loose, Feldstr. 3, 86J 
Helga Schormann, Friedrichstr. 35, 81J. 
Lieselotte Goray, Heinrichstr. 23, 77J. 
Siegfried Nikolayczik, Diemelweg 6, 80J. 
Ingeburg Zimmermann, Brunsweg 4, 76J. 
15.10.Charlotte Pylypiuk, Ahornstr. 15, 88J. 
Wilhelmine Biermann, Schützenstr. 41, 79J. 
Lothar Reich, Bühnert 15, 74J. 
16.10.Gerlinde Kastl, Mühlenstr. 29, 81J. 
Hanna Lückermann, Bodelschwingh14, 77 J. 
Hans-Walter Brandt, Bierbomskamp 7, 72J. 
Shyh-Jong Wang, Martin-Luther-Str., 72J. 
17.10.Anneliese Thiemann, MLuther 17,79J. 

Anneliese Florin, Friedensstr. 20, 78J. 
19.10.Maria Hatkemper, Sölt Landg 81,80J. 
Gisela Scheunpflug, Im Werth 51, 78J. 
Joachim Bastisch, Am Schlagheck 25, 77J. 
Marga Hacke, Baldurstr. 20, 76J. 
20.10.Helga Grund, Mittelstr. 4, 76J. 
21.10.Hedwig Frauzem, Lilienstr. 37, 96J. 
Hildegard Homann, Hasenpfad 14, 77J. 
Helmut Wiesner, Hauptstr. 7, 75J. 
Hildegard Eichler, Lipprams Str. 4a, 84J. 
22.10.Gerda Kulakowski, Tannenstr. 14, 81J. 
23.10.Alfred Kuschmierz, MLuther 29, 86J. 
Hanna Arnholt, Pliesterbecker Str. 16, 81J. 
Gustav Abker, Wittestr. 23, 81J. 
24.10.Egon Urbanski, Zilleweg 8, 74J. 
Adelgunde Hennecke, Im Werth 51, 85J. 
Kurt Schröter, Parallelstr. 44, 72J. 
Ekkehard Nixdorf, Apostelstiege 4, 71J. 
25.10.Sofia Fischer, M-Luther-Str. 2, 80J. 
Alexander Gergerth, Luisenstr. 74, 78J. 
Paul Senftleben, Idastr.21,70J. 
26.10.Johann Kirner, Mittelstr.82,70J. 
Paul Wessendorf, Elisabethstr. 10, 78J. 
27.10.Edeltraud Schürmann, Parallel 61, 74J. 
Helmut Fröhlich, Beckmannweg 8, 80J. 
Ernst Retzlaff, Zum Holtberg 39a, 77J. 
28.10.Emilie Romswinkel, Im Werth 53, 95J. 
Friedlinde Zameitat, MLuther-Str.106,71J. 
29.10.Anna Charbon, Im Werth 51, 77J. 
Lutgard Steinke, Tannenstr. 23, 82J. 
Renate Cornelius, Zur Buche 11, 75J. 
Katharina Götte, Schulstr. 56, 86J. 
30.10.Christel Hilgenstock, Bonifatius36, 70J. 
Theodor Keiner, Friedrichstr. 30, 84J. 
Hannelore Holtrup, Straute 6, 78J.  
Wolfgang Mumm, Bahnhofstr.14,70J. 
1.11.Elli Jeske, Brunsweg 8, 86J. 
Hedwig Bauer, Idastr. 32, 85J. 
Hermann Teichert,  Pater-Dietrich-R13, 79J. 
Gerda Wegner, Waldstr. 61, 78J. 
Günter Murawski, Lahnweg 10, 76J. 
2.11.Anneliese Hamacher, Bonifatius 11, 84J. 
Johannes Blume, Grundgotte 3, 80J. 
Dieter Büttgen, Friedensstr. 28, 72J. 
Karl Heinz Duvenbeck, Freiheitsstr.43, 71J. 
3.11.Irmgard Schumann, Mühlenstr. 65, 81J. 
Helmut Still, Erler Str. 31,80J. 
Jutta Zeptner, Humboldtstr.32,70J. 
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5.11.Margarete Würfel, Im Werth 51, 92J. 
Konrad Kreutzburg, Büdericher Str.7, 71J. 
Horst Seifert, Mastkamp 7, 71 J. 
6.11.Johannes Walter, Lilienstr. 33, 80J. 
Inge Timann, Am Pastorat 16, 78J. 
Albert Fest, Mühlenstr. 32,72J. 
7.11.Maria Gorzyza, Kleekamp 3,70J. 
Katharina Weidenmüller, Düppelstr. 16, 78J. 
Edith Meyer, Lilienstr. 37, 77J. 
Ilse Meyer, Idastr. 4, 74J. 
Rudolf Meinert, Bahnhofstr. 18, 75J. 
8.11.Auguste Grabosch, Am k Bach 91, 93J. 
Hedwig Hollstein, Martin-Luther 32, 75J. 
Horst Rosenhagen, Juliusstr. 31, 78J. 
Gerhard Nickel, Borkener Str. 187, 71J. 
9.11.Martha Wojnowski, Mühlenstr. 77, 94J. 
Hannelore Reimann, Zum Aap 5, 78J. 
Wilhelm Plückelmann, Heedland 96, 78J. 
Hildegard Burlage, Breslauer Str. 13, 77J. 
10.11.Alfred Schmidt, Nelkenstr. 14, 77J. 
Inge Schubert, Luisenstr. 95, 73J. 
Walter Vahlefeld, Hoonkesweg 56, 73J. 
11.11.Willi Weidenmüller, Düppelstr. 16, 82J. 
Wella Heinrichs, Hoonkesweg 6a, 73J. 
12.11.Elfriede Brehl, Waldstr.3,70J. 
Elfriede Herre, Emmericher Str. 22, 81J. 
Siegfried Romeike, Hagenbecker S.111, 78J. 
13.11.Helene Becker, Am Sportplatz 3, 90J. 
Dora Großmann, Op de Kuhlen 36, 82J. 
Margarete Nabrotzki, Parallelstr. 48, 79J. 
Andreas Werner, Winkelstr. 39, 78J. 
Anneliese Bieletz, Idastr. 30, 77J. 
14.11.Helga Ablaß, Am Hünengrab 18,70J. 
Hannelore Biefang, Zum Aap 5, 70J. 
Hans Herzog, Am kalten Bach 79, 79J. 
15.11.Helene Crewe, Breslauer Str. 18b, 83J. 
16.11.Christa Messing, Lembecker S. 6, 77J. 
Margarete Hoffmann, Hohenkamp 39, 71J. 
Hildegard Köster, Luisenstr.128,70J. 
17.11.Anneliese Grabowski, Fasanenkp 19,82J. 
Walter Bugenhagen, Martin-L.Str. 95, 72J. 
18.11.Harry Albers, Knappenweg 2, 83J. 
Inge Steinmann, Fliederweg 40,70J. 
19.11.Else Dietrich, Kleekamp 7, 88J. 
Heinz Haupt, Martin-Luther-Str. 2, 82J. 
Günther Müller, Rosshof 6, 79J. 
Walter Frömberg, Am Pastorat 40, 79J. 

20.11.Erna Badinski, Heinrichstr. 26, 82J. 
Walter Brändel, Heroldstr.36,70J. 
Erna Dembski, Feldstr. 39, 96J. 
Heinz Ziegler, Zum Holtberg 58, 82J. 
Reihold Stryak, Feldstr.31, 71J. 
21.11.Waltraud Jürck, Heinrichstr. 10, 80J. 
Anneliese Fohler, Friedensstr. 2, 78J. 
Edelgard Albrecht, Nelkenstr. 16, 74J. 
Sigrid Wollnitza, Vinckestr.22, 71 J. 
22.11.Emma Osterloh, Borkener S 131, 74J. 
23.11.Elsa Voigt, Augustinusstr. 36, 91J. 
Dietrich Elsner, Winkelstr. 11, 83J. 
Güntr Gorhold, Bühnert 19,70J. 
Eberhard Remin, Mittelstr. 5c, 82J. 
Wilhelm Senftleben, Fasanenkamp 21, 73J. 
Werner Spieker, Im Werth 44,70J. 
24.11.Olga Drews,  Berliner Platz 3, 83J. 
Harald Dahlke, Mittelstr. 37, 80J. 
Friedhelm Topp, Breslauer Str. 56,78J. 
Ingeborg Lorenz, Söltener Landweg 67, 77J. 
Ortwin Karla, Tiggelkamp 20, 72J. 
25.11.Erwin Berens, Söltener Landg 157,70J. 
Valentine Michler, Juliusstr. 33, 86J. 
Herta Schinkler, Gemener Str. 65, 86J. 
27.11.Heinrich Bergfeld, Am Stuvenb 5, 80J. 
Gertrud Mohr, Stiller Weg 55a, 87J. 
28.11.Gerda Deike, Wulf Landweg 5, 86J. 
Irmgard Heindorf, Holtstegge 45, 81J. 
Leonie Weinbrich, Telgenkamp 1, 73J. 
Helga Bleicher, Hubertusstr. 1, 72J. 
29.11.Ingrid Klingebiel, Nelkenstr. 4, 80J. 
Hildegard Quade, Dillenweg 17, 75J. 
Wilhelm Illner, Rekener Str. 4a, 80J. 
Hugo Müller, Birkener Str. 105, 71 J. 
30.11.Ursula Ittner, Hohenkamp 1, 87J. 
Hildegard Frania, Juliusstr. 31, 79J. 
Ruth Milewski, Bruchweg 192, 78J. 
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Unsere Gemeinde hat sich an der 
Diskussion rund um „Kirche der 
Freiheit beteiligt: Stellungnahme 
zum Impulspapier "Kirche der 
Freiheit. Perspektiven für die 
evangelische Kirche im 21. 
Jahrhundert" Zum zweiten 
„Leuchtfeuer“: Was ist „legitime“ 
Kirche? Was ist „legitime“ Ge-
meinde? Diese Frage stellt und 
beantwortet das Impulspapier 
der EKD. Diese Frage stellt und 
beantwortet auch die Confessio 
Augustana  Artikel 7: Von der 
Kirche „Es wird auch gelehrt, 
dass allezeit eine heilige, christ-
liche Kirche sein und bleiben 
muss, die die Versammlung aller 
Gläubigen ist, bei denen das E-
vangelium rein gepredigt und die 
heiligen Sakramente laut dem E-
vangelium gereicht werden. Denn 
das genügt zur wahren Einheit 
der christlichen Kirche, dass das 
Evangelium einträchtig im reinen 
Verständnis gepredigt und die 
Sakramente dem göttlichen Wort 
gemäß gereicht werden. Und es 
ist nicht zur wahren Einheit der 
christlichen Kirche nötig, dass 

überall die gleichen, von den 
Menschen eingesetzten Zeremo-
nien eingehalten werden, wie Pau-
lus sagt: "Ein Leib und ein Geist, 
wie ihr berufen seid zu einer 
Hoffnung eurer Berufung; ein 
Herr, ein Glaube, eine Taufe" 
(Eph 4,4.5).“ Das heißt: Der Got-
tesdienst ist „Mitte des ganzen 
Lebens der Gemeinde“. Er ist 
„Akt ihres Aufbaus und in diesem 
Sinn hervorgehoben (KD IV/2, 
§67).“ Wo findet Gottesdienst 
konkret statt? Denn es braucht 
ja einen konkreten Ort, an dem 
das eine Wort Gottes gefeiert 
wird. Es braucht einen konkreten 
Ort, an dem Glaube in Gemein-
schaft verbindlich gelebt werden 
kann. Dieser Ort findet sich vor 
allem in der Ortsgemeinde. Vor 
allem wird sich dort versammelt. 
Vor allem wird dort Abendmahl 
gefeiert. Übergemeindliche 
Zentren und Angebote leisten in 
diesem Geschehen ihren wichtige 
Teil. Menschen sollen ja aus der 
Unverbindlichkeit in die Verbind-
lichkeit christlichen Lebens kom-
men. 



Taufen–„… und siehe, ich bin bei Euch…“ Mika Florian Habel, Tulpenstr.14, -  
Lunas Bohlander, Erftweg 9, - Fabienne Fischer, Brinker Str. 29, - Jannik Kopp, Bis-
marckstr.49, - Lara und Josy Strecker, Idastr.23, - Lena Larissa Maschlak, Pliesterbecker 
Str. 105, - Alexander Wallstein, Friedensstr. 44, -  Amrie Meller, Auf’m Diek 69, - Johanna 
Marie Stüer, Malaysia, - Monira Chamoun, Lippramsdorfer str.4 – Jerome Moschner, Höfer 
Weg 2, - Maximilian Constantin Michels, Wulfener Str.8a, -  Jonas Florin, Heinrichstr.22 – 
Maximilian Constantin Michels, Wulfener Str. 8a, - Tim Gollub, Lasthausener Weg 61, -  
Milena Lackova, Borkener Str. – Niklas Jan Christian Cornelius, Schulten Kamp 7, - Steven 
Fath, Freiheitsstr. 21 
  
Trauungen -„Dies ist der Tag, den der Herr macht…“ Yvonne und Sascha Schmidt,  
Breslauer Str.22, - Annika und Patrick Gordon Scheffer, Annettestr. 1a – Nicole Schütze-
Feldhaus und Matthias Schütze, Am Katenberg 27, - Ramona und Kai Moschner, Höfer Weg 
2, - Christoph und Jessica Duschynski, Pliesterbecker Str. 116 
  
Silberne Hochzeiten - „Danke...“ 
Rüdiger und Karin Marcus, Pater-Dietrich-Ring 53-Jutta und Thomas Nordmann, Ebkesweg 
6-Anneliese und Gustav Hügel, Martin-Luther-Str. 46 
 
Goldene Hochzeit -„Bis hierher hat uns Gott gebracht…“ 
Ruth und Walter Stuhm, Im Gorden 97 - Ursula und Wolfgang Becker, Bierbomskamp 3 
 
 Beerdigungen-„So nimm denn meine Hände…“  Max Friedemann, Eschenstr.2, 84 J. –  
Irene Steinbach, Brunsweg 4, 75 J. – Lieselotte Pillich, Herne, 77 J. – Heinrich Friedrich 
Schormann, Friedrichstr.35, 82 J. – Helga Bleicher, Hubertusstr.1/Bremen, 71 J. –  
Eberhard Kurt Zilius, Holtstegge 27, 66 J. – Rosa Szymendera, Stiller Weg 55a, 81J. - Ella 
Simons, Im Werth 53, 89 J. – Irmhild anna Piechotta, Schlaunweg 14, 72J. – Alexander 
Gülker, Ruhrstr.103, 32J. - Dora Bubel, Sundern, 88 J. - Gerhard Lukas, Prosperstr.206, 74 
J. – Helmut Wiemeler, Op de Kuhlen 5, 84 J. – August Friedrich Schäfer, Annettestr.10, 75 
J. – Johanna Naubereit, Lilienstr.39,. 93 J. – Henriette Lina Künstler, Luisenstr.101, 95 J. – 
Margarethe Schürmann, Im Werth 53, 88 J. – Siegfried Naumann, Stiller Weg 55, 66 J. – 
Alfred Walitza, Eschenstr.8, 76 J. – Elsbeth Beinlich, Im Werth 53, 81J. – Anna Specht, 
Midlicher Bach 8, 90 J. – Hildegard Liebehenz, Schermbeck, 75 J. -  Emil Prang, Debbingstr. 
20a, 93 J., Friedrich Möhring, Söltener Landweg 65, 77 J. 
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Wegweiser durch die Gemeinde  
Presbyterium: Hr. Boden, 02362/ 
63226, Augustinusstr. 5 - Fr. Brunn, 
02369/77985 Wulfener Str. 34 - Fr.  
Fleckenstein, 02362/81224 Theodor-
Heuss-Str. 27 -  Fr. Jaekel, 02362/ 
68186, Op de Kuhlen 14, - Fr. Susanne 
Kogelboom, 02362/63096 Augusti-
nusstr. 27 - Hr. Lesch, 02362/ 62928, 
Bonifatiusstr. 32 - Hr. Löer, 02866/ 
1358, Schlittenweg 26 - Fr.Römer, 
02866/ 4376, Schützenstr. 40 - Hr. 
Roth, 02362/ 699667, Lindenstr.2a - 
Fr. Schulz, Dominikus-Böhm-Weg 27, 
02369/ 203716 
Förderverein "Martin-Luther-Kirche", 
Vorsitzender Hr. Lesch, 02362/ 62928; 
BLZ 42662320 (VB), Konto: 317742600 
Ahornkindergarten, Ahornstr. 4, Fr. 
Hoffterheide, 02362/ 65395 
Kindergarten Fliegenpilz, Söltener 
Landweg 92, Fr. Knorr,02362/63347 
Kinder + Jugendheim, Ahornstraße, Fr. 
Müller, 02362/64130 
Ansprechpartner Alkohol+Drogen-
Sucht, Hr. Hess, 02362/69787 
Flüchtlingsberatung, Crawleystr. 9, Hr. 
Habermann, 02362/68120 
Beratungsstelle für allein stehende 
Wohnungslose, Mühlenstr. 40, Fr. Dwor-

schak, Fr. Pieper, 02362/69718 
Krankenhausseelsorge, St.Elisabeth -
K.haus, Pfr. Füting, 02362/290  
Diakoniestation, Im Werth 53, 
02362/200626 
Paul-Gerhardt-Haus, An der Landwehr 
63, Fr. Klare, 02362/71161 
Verband Ev. Kirchengemeinden, Glück-
Auf-Str. 8, Fr. Engfer, 02362/73715 
Superintendentur +Kreiskirchenamt, 
Humboldtstr. 13, Gladbeck, 
Superintendent Mucks-Büker, 
02043/27930   
Telefonseelsorge, 0800-1110111 

Bilder vom wunderschönen, lebendigen 
25.sten ök. Gemeindefest 
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Wegweiser durch die Gemeinde Teil I. 
(Teil II. siehe Seite 27) 
Martin-Luther-Kirche 
Martin-Luther-Str. 46, 

Holsterhausen, www.maluki.de 
Heilig-Geist-Kirche 

Dillenweg 11, Rhade, www.kirha.de 
Download Gemeindebrief: www.kirha.de 
Gemeindebüro: Fr. Große-Gehling 
02362/62518, Fax: 62622, Martin-
Luther-Str. 48, 46284 Dorsten, 
Bürozeiten: Mo bis Fr 10.00-12.00; 
zusätzlich Di und Do 15.00-17.00; 
mlkirche@web.de 
Bankverbindung: BLZ 42650150 (KSK)/
Konto Nr: 16002883  
Küsterinnen: Martin-Luther- Kirche: Fr. 
Hügel, 02362/62809, Martin-Luther-Str. 

46-Heilig-Geist- Kirche: Fr. Schmidt, 
02866/ 4143, Dillenweg 9 
Pfarrer Deppermann: 02362/ 950538 
(Fax:950571), Heinrichstr. 55, 46284 
Dorsten (Holsterhausen);  
a.deppermann @gmx.de 
Pfarrer Overath: 02362/965269 
(Fax:62622), Martin-Luther-Str. 48, 
46284 Dorsten (Holsterhausen); 
matthiasoverath @versanet.de 
Pfarrer Münker: 02866 / 187643,  Am 
Kalten Bach 75, 46286 Dorsten 
(Rhade+Lembeck); b.muenker@t-online.de 

Herzliche Grüße senden Ihnen 
Bernd Münker 

Andreas Deppermann 
Matthias Overath 
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Ein Blick 
auf das 

neue 
Poster 

für  
unseren  
Jugend-
gottes-
dienst:  

 
Mensch. 
Jesus. 


